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327 Schwabmünchner
Allgemeine mit
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420 Donau-Zeitung
Dillingen
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Nachrichten
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■ Allgäuer Zeitung | Südausgaben/
IVW-Auflagen

501 Allgäuer Zeitung Kempten

502 Allgäuer Anzeigeblatt, Immenstadt

503 Memminger Zeitung

504 Allgäuer Zeitung Marktoberdorf

506 Allgäuer Zeitung Füssener Blatt

507 Buchloer Zeitung

508 Der Westallgäuer, Weiler

530 Allgäuer Zeitung Kaufbeuren
mit Buchloer Zeitung

Allgäuer Zeitung Südausgaben 88 481
Augsburger Allgemeine Nordausgaben 195 057
Gesamtausgabe Allgäuer Zeitung /
Augsburger Allgemeine 283 541

IVW – 2. Quartal 2022 verbreitete Auflage inkl. ePaper
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3Ihre Ansprechpartner

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH

Postfach 3155, 87440 Kempten
Heisinger Str. 14, 87437 Kempten

Zentrale 0831/206-0
Fax 0831/206-100

E-Mail anzeigenleitung@azv.de
Internet: www.allgäuer-zeitung.de

ThomasMerz

Anzeigenleitung/
Stv. Verlagsleitung

Telefon 0831/206-242
Fax 0831/206-100
E-Mail merz@azv.de

Reiner Elsinger

Verlagsleitung

Telefon 0831/206-464
Fax 0831/206-379
E-Mail elsinger@azv.de

Martin Fackler
Teamleitung / Medienberater

Telefon 08323/802-130
E-Mail mfackler@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Miriam Böhler
Medienberaterin

Telefon 08323 /802-132
E-Mail mboehler@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Beate Geiger
Medienberaterin

Telefon 08323/802-133
E-Mail bgeiger@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Lisa Dodier
Medienberaterin

Telefon 08323/802-128
E-Mail ldodier@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Markus Pfeiffer
Medienberater

Telefon 08323/802-127
E-Mail mpfeiffer@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Derya Haberstock
Junior Medienberaterin

Telefon 08323/802-129
E-Mail dhaberstock@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Allgäuer Anzeigeblatt

Postfach 1164, 87501 Immenstadt
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
Telefon-Zentrale 08323/802-0, Fax 08323/802-158
E-Mail info@allgaeuer-anzeigeblatt.de
Internet: www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Peter Fuchs
Geschäftsstellenleitung

Telefon 08323/ 802-121
E-Mail pfuchs@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Immenstadt

Daniel Hartmann
Anzeigenleiter Regio OA /
Stv. Geschäftsstellenleitung

Telefon 08323/802-122
E-Mail dhartmann@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Alina Felder
Assistenz Medienberater

Telefon 08323/802-125
E-Mail afelder@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Kempten



4 Preisliste Nr. 60 LVerlagsangaben und technische Angaben

Zahlungsbedingungen
Nach Rechnungserhalt ohne Abzug

Servicenummern
Heimatzeitungen
Allgäuer Zeitung
Kempter Tagblatt

87437 Kempten, Heisinger Str. 14,
Zentrale (0831) 206-0

Allgäuer Zeitung, Füssener Blatt
87629 Füssen, Luitpoldstraße 6,
Zentrale (08362) 5079-0

Memminger Zeitung,
Allgäuer Zeitung
87700Memmingen,
Donaustraße 14,
Zentrale (08331) 109-0

Allgäuer Zeitung, Kaufbeuren
87600 Kaufbeuren,
Josef-Landes-Str. 38,
Zentrale (08341) 8096-0

Allgäuer Zeitung
Marktoberdorfer Landbote
87616Marktoberdorf, Jahnstr. 12a,
Zentrale (08342) 9696-90

Der Westallgäuer, Allgäuer Zeitung
88171Weiler, Fridolin-Holzer-Str. 22,
Zentrale (08387) 399-0

■ Technische Angaben

■ Allgemeine Verlagsangaben

Nachlässe für
Geschäftsanzeigen

Malstaffel
für mehrmalige
Veröffentlichungen
bei 12-mal 10%
bei 24-mal 15%
bei 52-mal 20%

Mengenstaffel
für Millimeterabschlüsse
von mindestens
3000 mm 5%
5000 mm 10%

10000 mm 15%
20000 mm 20%

Vereinsanzeigen
20%Nachlass – jeweils vom
Grund-/Lokalpreis bei nicht
kommerziellen Inhalten

Fremdenverkehrs-
anzeigen
20%Nachlass (außer Reisebus-
unternehmen und gewerbliche

Vermittler) jeweils vom
Grund-/Lokalpreis

Chiffregebühr
Bei Abholung der Zuschriften
€ 10,90 + MwSt.
Bei Postzusendung (zuzügl. etwaigen
Mehrportos) € 10,90 + MwSt.

Gestaltete Anzeigen
ab 1-spaltig, 25 mm

Platzierungsaufschlag
Für feste Platzierungsvorschriften
wird ein Aufschlag von 25%
erhoben

Anzeigenschluss-
termine
für Anzeigenaufträge und
Druckvorlagen: 2 Arbeitstage
vor Erscheinen, 16.00 Uhr

für Stellenanzeigen in der
Samstagsausgabe: Donnerstag,
14.00 Uhr

Der Lokalpreis
wird für Anzeigen aus dem
Verbreitungsgebiet im
Direktverkehr berechnet

Rabatt
Diese Konditionen können
generell verändert werden,
ohne dass dies einer neuen
Preisliste bedarf

Alle genannten Preise zuzüglich
Mehrwertsteuer

Bankverbindungen

Allgäuer Anzeigeblatt,
Immenstadt
Sparkasse Allgäu
BLZ 73350000, Konto-Nr. 100958
IBAN: DE49733500000000100958
BIC: BYLADEM1ALG

Raiffeisenbank Oberallgäu Süd eG,
BLZ 73369920, Konto-Nr. 7204000
IBAN: DE71733699200007204000
BIC: GENODEF1SFO

1. Grunddaten
1.1. Satzspiegel
▪ 1/1 Seite
327 mm breit, 480 mm hoch

▪ Panoramaseite
676 mm breit, 480 mm hoch

1.2. Spaltenbreite
a) Anzeigenteil:

45 mm/7 Spalten
1-spaltig = 45 mm breit
2-spaltig = 92 mm breit
3-spaltig = 139 mm breit
4-spaltig = 186 mm breit
5-spaltig = 233 mm breit
6-spaltig = 280 mm breit
7-spaltig = 327 mm breit

b) Textteil
51 mm/6 Spalten
1-spaltig = 51 mm breit
2-spaltig = 106 mm breit
3-spaltig = 161 mm breit
4-spaltig = 217 mm breit
5-spaltig = 272 mm breit
6-spaltig = 327 mm breit

c) Panorama-Anzeigen
Mindestgröße:
676 mm breit, 240 mm hoch

1.3. Druckverfahren
Rollenoffsetdruck (Coldset)
gemäß DIN ISO 12647-3

Druckplattenherstellung:
CTP (Computer to plate)

2. Digitale
Druckunterlagen

2.1. Dateiformate
PDF/X-4: 2010 mit Output-Intent
ISOnewspaper26v4.
Schriften müssen im PDF (gemäß
X-Standard) in das Dokument
eingebettet oder vektorisiert sein.

2.2. Datenübermittlung
ftp-Server.
Es besteht die Möglichkeit,
die Druckdaten auf einen internen
ftp-Server zu legen.
Zugangsdaten auf Anfrage.

2.3. Datenqualität
Um für Ihre Anzeige die bestmög-
liche Druckwiedergabe zu erzielen,
empfehlen wir bei der Datenerstel-
lung neben dem Einsatz des Profils
ISOnewspaper26v4 bzw.
WAN-IFRAnewspaper26v5 und
Farbmanagements nachfolgende
technische Angaben zu beachten:

2.4. min./max. Flächendeckung
5%min. im Licht, 95 %max. in Tiefe

2.5. Bildqualität
Auflösung Graustufen- und
Farbbilder: 250 dpi.

JPEG-Komprimierung nicht
stärker als 1:10.
Auflösung Bitmap-Bilder
(Strichabbildungen): 1270 dpi.
RGB Arbeitsfarbraum
Photoshop sRGB.
Separation zu CMYK mit dem Profil
ISOnewspaper26v4.

2.6. Strichstärke
Positiv: 0,10 mm
Negativ: 0,20 mm
Im Raster: 0,50 mm
Negativschriften nur halbfett,
serifenlos und nicht unter 8 Punkt.

2.7. Gesamtfarbauftrag
Maximaler Gesamtfarbauftrag:
240 %
Tonwertzuwachs: 26 %
Gesamtfarbauftrag und Tonwert
zuwachs sind durch Verwendung
des jeweiligen ICC-Farb-Profils
berücksichtigt.
Angelieferte Daten werden
generell mit der Software ASURA
geprüft. Daten, deren Farbraum
nicht in CMYK vorliegt, werden mit
dem jeweils aktuellen ICC-Farb-
Profil für Zeitungspapiere automa-
tisch zu CMYK konvertiert.
Dateien mit einem Gesamt
farbauftrag über 240 % werden
automatisch profilgerecht reduziert.

Dadurch können sich Farbabwei-
chungen ergeben, welche nicht zu
Ersatzansprüchen berechtigen.

2.8. Sonderfarben
Werden grundsätzlich aus den
Skalenfarben CMYK aufgebaut
und können in der Wiedergabe
von div. Farbfächern abweichen.
Diese Abweichungen berechtigen
ebenfalls nicht zu Ersatzansprüchen.

3. Andruck/Proof
Zweifach. Ideal: auf original
Zeitungspapier. Möglich ist auch
zeitungsähnliches Papier, bzw.
Proof mit erzeugter Papierweiß-
Simulation. Proof mit Fogra
Medienkeil, Version 2.0/3.0.

4. Anzeigenauftrag
Getrennt von den digitalen
Druckunterlagen muss eine
schriftliche Auftragserteilung mit
allen für die Abwicklung erforder
lichen Angaben erfolgen. Dateiname,
Programmmit Versionsangabe,
verwendete Schriften, Ausdruck
der Anzeige, Erscheinungsdaten,
Ausgabe, Anzeigengröße und
Ansprechpartner mit Telefonnummer.

5. Detaillierte Infos
Unter www.all-in.de/mediadaten
finden Sie sowohl unseren
Anzeigentarif als auch das aktuell
gültige ICC-Farb-Profil für Zeitungs-
papiere zum Download.

Paulin Eberle

Teamleitung Gestaltung & Technik OA

Telefon 08323/802-149
Fax 08323/802-158
E-Mail peberle@allgaeuer-

anzeigeblatt.de

Ihre Ansprechpartnerin:

Daniel Hartmann
Anzeigenleiter Regio OA /
Stv. Geschäftsstellenleitung

Telefon 08323/802-122
Fax 08323/802-158
E-Mail dhartmann@allgaeuer-

anzeigeblatt.de

Ihr Ansprechpartner:
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■ Allgäuer Zeitung | Südausgaben

Gf
K
Ge

o
M
ar
ke
tin

g
Gm

bH
|©

Al
lg
äu

er
Ze

itu
ng

Allgäuer Zeitung Südausgaben 88 481
Augsburger Allgemeine Nordausgaben 195 057
Gesamtausgabe Allgäuer Zeitung/
Augsburger Allgemeine 283 541

Ausgaben und Auflagen

501 Allgäuer Zeitung Kempten 19715

506 Allgäuer Zeitung Füssener Blatt 8675

502 Allgäuer Anzeigeblatt, Immenstadt 14414

530 Allgäuer Zeitung Kaufbeuren
mit Buchloer Zeitung 12988

507 Buchloer Zeitung 3 482

504 Allgäuer Zeitung Marktoberdorf 8226

503 Memminger Zeitung 17238

508 Der Westallgäuer, Weiler 7215
IVW – 2. Quartal 2022 verbreitete Auflage inkl. ePaper



6 Preisliste Nr. 60 LGrundpreise

■ Grundpreise Anzeigen im Anzeigenteil

Anzeigenteil Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete
Auflage

2. Quartal 2022
inkl. ePaper

Grundpreis
s/w

Grundpreis
s/w

Grundpreis
farbig

Mindestabrechnungs-
menge 100 mm

Grundpreis
farbig

Ausgaben € /mm 1/1 Seite € /mm 1/1 Seite

Gesamtausgabe Allgäu 101057 88481 7,06 23721,60 8,26 27753,60

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 19715 2,56 8601,60 3,02 10147,20

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 8675 1,91 6417,60 2,21 7425,60

Allgäuer Anzeigeblatt,
Immenstadt 100589 14414 2,15 7224,00 2,49 8366,40

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren,
Buchloer Zeitung 100679 12988 2,15 7224,00 2,49 8366,40

Buchloer Zeitung* 100890 3482 1,42 4771,20 1,69 5678,40

Allgäuer Zeitung
Marktoberdorf 101073 8226 1,91 6417,60 2,21 7425,60

Kombination 101235 21254 3,71 12465,60 4,33 14548,80

Kaufbeuren/Buchloe/ 12988 2,05 6888,00 2,41 8097,60

Marktoberdorf 8 226 1,66 5577,60 1,92 6451,20

Memminger Zeitung 100176 17238 2,22 7459,20 2,59 8702,40

Der Westallgäuer, Weiler 101685 7215 1,67 5611,20 1,94 6518,40

* Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar.
Alle Traueranzeigen erscheinen bis auf Widerruf dauerhaft auf dem Portal trauer-im-allgaeu.de.
Der Veröffentlichung kann jederzeit, beispielsweise per E-Mail an anzeigeninfo@azv.de, widersprochen werden.
Veranstaltungen in der Gesamtausgabe Allgäu sind nur in Kombination mit dem „Hallo Allgäu“ buchbar. Alle Preise zzgl. MwSt.

■ Grundpreise Anzeigen im Textteil, Informationen aus der Wirtschaft

Textteil Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete
Auflage

2. Quartal 2022
inkl. ePaper

Grundpreis
Textteil

s/w
ab 20 mm, s. Seite 9

Grundpreis
Textteil
farbig

Grundpreis
Informationen

aus der
Wirtschaft*

Ausgaben € /mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe Allgäu 101057 88481 43,08 50,39 4,92

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 19715 11,56 13,60 1,79

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 8675 8,60 9,98 1,33

Allgäuer Anzeigeblatt,
Immenstadt 100589 14414 9,67 11,24 1,49

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren,
Buchloer Zeitung 100679 12988 9,67 11,24 1,49

Buchloer Zeitung** 100890 3482 6,40 7,60 0,99

Allgäuer Zeitung
Marktoberdorf 101073 8226 8,60 9,98 1,33

Kombination 101235 21254 16,67 19,49 2,58

Kaufbeuren/Buchloe/ 12988 9,20 10,84 1,42

Marktoberdorf 8 226 7,47 8,65 1,16

Memminger Zeitung 100176 17238 10,02 11,67 1,55

Der Westallgäuer, Weiler 101685 7215 7,54 8,76 1,16
* Gewinnspiele, Spendenaktionen, etc.; Im Anzeigenteil – keine Produktwerbung.

** Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar. Alle Preise zzgl. MwSt.



7Lokalpreise

■ Lokalpreise Anzeigen im Anzeigenteil

Anzeigenteil Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete
Auflage

2. Quartal 2022
inkl. ePaper

Lokalpreis
s/w

Lokalpreis
s/w

Lokalpreis
farbig

Mindestabrechnungs-
menge 100 mm

Lokalpreis
farbig

Ausgaben € /mm 1/1 Seite € /mm 1/1 Seite

Gesamtausgabe Allgäu 101057 88481 6,00 20160,00 7,02 23587,20

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 19715 2,18 7324,80 2,57 8635,20

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 8675 1,62 5443,20 1,88 6316,80

Allgäuer Anzeigeblatt,
Immenstadt 100589 14414 1,83 6148,80 2,12 7123,20

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren,
Buchloer Zeitung 100679 12988 1,83 6148,80 2,12 7123,20

Buchloer Zeitung* 100890 3482 1,21 4065,60 1,44 4838,40

Allgäuer Zeitung
Marktoberdorf 101073 8226 1,62 5443,20 1,88 6316,80

Kombination 101235 21254 3,15 10584,00 3,68 12364,80

Kaufbeuren/Buchloe/ 12988 1,74 5846,40 2,05 6888,00

Marktoberdorf 8 226 1,41 4737,60 1,63 5476,80

Memminger Zeitung 100176 17238 1,89 6350,40 2,20 7392,00

Der Westallgäuer 101685 7215 1,42 4771,20 1,65 5544,00

* Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar.
Alle Traueranzeigen erscheinen bis auf Widerruf dauerhaft auf dem Portal trauer-im-allgaeu.de.
Der Veröffentlichung kann jederzeit, beispielsweise per E-Mail an anzeigeninfo@azv.de, widersprochen werden.
Veranstaltungen in der Gesamtausgabe Allgäu sind nur in Kombination mit dem „Hallo Allgäu“ buchbar. Alle Preise zzgl. MwSt.

■ Lokalpreise Anzeigen im Textteil, Informationen aus der Wirtschaft, amtl. Bekanntmachungen

Textteil Allgäuer Zeitung

Satzspiegel:
327 mm breit, 480 mm hoch

ZIS-Nr. Verbreitete
Auflage

2. Quartal 2022
inkl. ePaper

Lokalpreis
Textteil

s/w
ab 20 mm, s. Seite 9

Lokalpreis
Textteil
farbig

Lokalpreis
amtliche Bekannt-

machungen

Lokalpreis
Informationen

aus der
Wirtschaft*

Ausgaben € /mm €/mm €/mm €/mm

Gesamtausgabe Allgäu 101057 88481 36,62 42,83 3,49 4,18

Allgäuer Zeitung Kempten 101158 19715 9,83 11,56 1,36 1,52

Allgäuer Zeitung Füssen 100778 8675 7,31 8,48 1,11 1,13

Allgäuer Anzeigeblatt,
Immenstadt 100589 14414 8,22 9,55 1,22 1,27

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren,
Buchloer Zeitung 100679 12988 8,22 9,55 1,22 1,27

Buchloer Zeitung** 100890 3482 5,44 6,46 0,96 0,84

Allgäuer Zeitung
Marktoberdorf 101073 8226 7,31 8,48 1,11 1,13

Kombination 101235 21254 14,17 16,57 2,24 2,19

Kaufbeuren/Buchloe/ 12988 7,82 9,22 1,22 1,20

Marktoberdorf 8 226 6,35 7,35 1,02 0,99

Memminger Zeitung 100176 17238 8,52 9,92 1,29 1,32

Der Westallgäuer, Weiler 101685 7215 6,41 7,45 1,13 0,99
* Gewinnspiele, Spendenaktionen, etc.; Im Anzeigenteil – keine Produktwerbung.

** Ist in den Rubriken Immobilien, Kfz, Verkäufe, Kaufgesuche, Reisemarkt und freie Berufe nur in der Gesamtausgabe Allgäu oder Kaufbeurer/Buchloer Zeitung belegbar. Alle Preise zzgl. MwSt.
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Tageszeitung plus Wochenblatt extra

Allgäuer Anzeigeblatt

s/w 4C

ab 100 mm

Ausgaben € /mm €/mm

Allgäuer Anzeigeblatt, Immenstadt
+
Oberallgäu extra

2,76 3,19

Allgäuer Zeitung Kempten
+
Kempten extra

3,19 3,73

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren
Buchloer Zeitung
+
Kaufbeuren, MOD,
Buchloe extra

2,86 3,32

Allgäuer Zeitung
Füssener Blatt
+
Füssen extra

2,53 2,92

Memminger Zeitung
+
Memminger extra

2,86 3,33

Alle Preise zzgl. MwSt.

Kombinieren – profitieren!

Tageszeitung plus Wochenblatt extra

Allgäuer Anzeigeblatt

s/w 4C

ab 100 mm

Ausgaben € /mm €/mm

Allgäuer Anzeigeblatt, Immenstadt
+
Oberallgäu extra

3,24 3,75

Allgäuer Zeitung Kempten
+
Kempten extra

3,75 4,38

Allgäuer Zeitung Kaufbeuren
Buchloer Zeitung
+
Kaufbeuren, MOD,
Buchloe extra

3,36 3,90

Allgäuer Zeitung
Füssener Blatt
+
Füssen extra

2,98 3,43

Memminger Zeitung
+
Memminger extra

3,36 3,92

Alle Preise zzgl. MwSt.

Kombinieren – profitieren!

■ Kombipreise Anzeigen (Grundpreise) schwarz-weiß und 4C

■ Kombipreise Anzeigen (Lokalpreise) schwarz-weiß und mit Zusatzfarben

Kombipreise – Grundpreise /Lokalpreise



9

Alle Stellenanzeigen erscheinen 4Wochen im Internet:
www.jobs-im-allgaeu.de

■ Anzeigenpreise Augsburger Allgemeine – Blockausgaben

Anzeigenteil € /mm

Satzspiegel:
327 mm breit,
480 mm hoch

Mindestgrößen
Festgrößen

Gesamt-
ausgabe
(Ausgaben-

Nr. 100)

Nord-
ausgabe
(Ausgaben-

Nr. 200)

Haupt-
ausgabe
(Ausgaben-

Nr. 300)

Grundpreise

s/w-Anzeigen 14,14 9,69 5,85

Farbanzeigen Mindestabrechnungs-
menge 100 mm 19,06 13,07 7,86

Lokalpreise

s/w-Anzeigen 12,02 8,24 4,97

Farbanzeigen Mindestabrechnungs-
menge 100 mm 16,20 11,11 6,68

 Gesamtausgabe 283541 Exemplare
 Nordausgabe 195057 Exemplare
 Hauptausgabe 83166 Exemplare
 Südausgabe 88481 Exemplare IVW II. Quartal 2022 verbreitete Auflage inkl. ePaper

Alle Preise zzgl. MwSt.

■ Anzeigenpreise Stellenanzeigen

Ausgabe ZIS-Nr. Verbreitete Auflage
2. Quartal 2019

inkl. ePaper

schwarz-weiß
€ /mm

farbig
€ /mm

Mindestabrechnungs-
menge 100 mm

Allgäuer Anzeigeblatt,
Immenstadt
Anzeigenschluss: Do., 14 Uhr

100589 14414
Grundpreis 2,51 2,67

Lokalpreis 2,13 2,27

Kombination
Allgäuer Anzeigeblatt
+ Oberallgäu Extra
Anzeigenschluss: Do., 14 Uhr

46199
Grundpreis 3,71 4,02

Lokalpreis 3,15 3,42

Stellen-Kombi
Gesamtausgabe Allgäu +
Gesamtausgabe Hallo Allgäu
Anzeigenschluss: Do., 13 Uhr

214581
Grundpreis 9,32 10,16

Lokalpreis 7,92 8,64

Gesamtausgabe
Augsburger Allgemeine/
Allgäuer Zeitung
Anzeigenschluss: Do., 10 Uhr

101589 283541
Grundpreis 17,24 23,21

Lokalpreis 14,65 19,73

Preise Stellenanzeigen und Blockausgaben
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Eckfeld-Anzeigen
3 Textspalten

Mindestformat
287 mm hoch,
161 mm breit*

Höchstformat
360 mm hoch,
161 mm breit

Anmerkung
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
3 Textspalten =
3,51 Anzeigenspalten

Eckfeld-Anzeigen
4 Textspalten

Mindestformat
215 mm hoch,
217 mm breit*

Höchstformat
360 mm hoch,
217 mm breit

Anmerkung
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
4 Textspalten =
4,68 Anzeigenspalten

Eckfeld-Anzeigen
5 Textspalten

Mindestformat
172 mm hoch,
272 mm breit*

Höchstformat
360 mm hoch,
272 mm breit

Anmerkung
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
5 Textspalten =
5,85 Anzeigenspalten

Eckfeldanzeigen (Umrechnungsfaktor 1 Textspalte = 1,17 Anzeigenspalten)

*1007 Gesamt-mm *1006 Gesamt-mm *1006 Gesamt-mm

Mindestformat
100 mm hoch,
327 mm breit = 7-spaltig

Höchstformat
360 mm hoch,
327 mm breit = 7-spaltig

Auf den ersten Buch-
seiten über 120 mm
nach Absprache.

Mindestformat
480 mm hoch,
1 Textspalte breit

Höchstformat
480 mm hoch,
5 Textspalten breit

Anmerkung
zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor:
1 Textspalte =
1,17 Anzeigenspalten

In der Seitenmitte oder
Kopfplatzierung

Mindestformat
80 mm hoch, 327 mm breit

Höchstformat
100 mm hoch, 327 mm breit

Anmerkung
zur Berechnung:
Sonderplatzierungs
zuschlag: 50 % auf den
Gesamtpreis der Anzeige.

Textanschlussanzeigen Blatthohe Anzeigen auf Textseiten Blattbreite Anzeigen auf Textseiten

Mindestformat
waagrechter Teil: blatt-
breit = 327 mm, senkrech-
ter Teil: unter Seitenkopf

Höchstformat
waagrechter Teil: 240 mm
hoch im Anzeigenteil,
160 mm hoch im Textteil,
senkrechter Teil:
3 Anzeigenspalten
bzw. 3 Textspalten

Anmerkung
zur Berechnung:
Berechnung waagrechter
Teil: mm-Höhe x 7 Anzei-
genspalten, Berechnung
senkrechter Teil: Anzahl
Textspalten x Umrech-
nungsfaktor 1,17 x Höhe
(abzüglich der mm aus
dem waagrechten Teil).
Im Anzeigenteil entfällt
der Umrechnungsfaktor.

L-Anzeigen auf Text- und Anzeigenseiten

Festes Format
106 mm hoch,
106 mm breit =
2 Textspalten

Anmerkung
zur Berechnung:
Gesamtpreis der
Anzeige x Faktor 2,5

Griffeckanzeigen auf Textseiten

Mindestformat
20 mm hoch, 51 mm breit (1-spaltig)

Höchstformat
150 mm hoch, 161 mm breit (3-spaltig)

Anmerkung zur Berechnung:
Erhöhter Textteil-mm-Preis
gemäß Preisliste, keine
Umrechnung in Anzeigenspalten

Auf den ersten Buchseiten sind
Textteilanzeigen über 100 mm,
sowie mehrspaltige Textteilanzei-
gen nur nach Absprache möglich.

Textteilanzeigen

Format: 1/2 Seite oder
1/1 Seite

Anmerkung zur Berechnung:
PR-Anzeigen erscheinen in
redaktioneller Aufmachung und
werden mit dem Wort „Anzeige“
gekennzeichnet. Die Gestaltung
unterscheidet sich klar von einer
Verkaufsanzeige und enthält keine
Waren- oder Preisangebote.

Preis auf Anfrage.

Advertorials

Gesamtausgabe
Allgäuer Zeitung oder
Lokalausgabe möglich

Festes Format
100 mm hoch,
106 mm breit
= 2 Textspalten

Buchbare Wochentage:
Samstag (Gesamtausgabe)
Freitag (Lokalausgabe)

Preis auf Anfrage.

Griffeckanzeigen auf Titelseite

K E M P T E R T A G B L A T T | D E R A L L G Ä U E R

www.all-in.deMONTAG, 8. OKTOBER 2018 NR. 231 PREIS ¤ 1,90

. . .

Allgäuer Zeitung
Goldener Oktober

Temperaturen bis 20 Grad
bei wenig Wind

Wetter

Schlüsseldienst und Rohrreinigung
Betrüger bringen mit ihrer Abzocke

ganze Branchen in Verruf
Allgäu-Rundschau

Aborigines in Australien
Warum sie sich fremd im
eigenen Land fühlen

Die Dritte Seite

Bayern-Krise
zum Wiesn-Ende

München Der FC Bayern befindet
sich nach der 0:3-Niederlage gegen
Mönchengladbach endgültig in der
Krise. Ihren Oktoberfestbesuch am
Sonntag wollten sich die Spieler da-
von aber nicht madigmachen lassen.
Profiteur der Münchner Negativse-
rie ist Borussia Dortmund. Die
Mannschaft baute ihren Vorsprung
an der Tabellenspitze aus. Verant-
wortlich dafür war ein 4:3-Sieg ge-
gen den FC Augsburg im spektaku-
lärsten Spiel der bisherigen Bundes-
liga-Saison. Weit entfernt von einem
Spektakel waren bisher die Leistun-
gen des VfB Stuttgart. Weil noch
dazu auch noch die Punkte ausblie-
ben, hat Tayfun Korkut nun mehr
Freizeit, als ihm lieb ist. Mit fehlen-
den Punkten kennt sich auch Ferra-
ri-Fahrer Sebastian Vettel aus. Das
alles und noch mehr im Sport. (AZ)

.

Jetzt reden unsere Leser
Nie zuvor war die Lage vor einer
bayerischen Landtagswahl so un-
übersichtlich. Wir haben mit fünf
Lesern diskutiert, an welcher Stel-
le sie ihr Kreuz machen und was sie
vom Polit-Theater halten.»Politik

Heute in Ihrer Zeitung

Heia Safari
Afrika-Reise Melania Trump irritiert mit ihrer Kleiderwahl

VON MARGIT HUFNAGEL

Nairobi Es gibt da so eine Theorie.
Sie ist ein wenig skurril. Aber im-
merhin. Es hätte etwas zumindest
von Rebellion. Omarosa Manigault
Newman, eine gefeuerte Mitarbei-
terin der Trumps, schreibt in ihrem
Buch „Unhinged“ (dt. Aus den An-
geln gehoben), Melania wolle durch
ihren Kleidungsstil ihren Mann als
„Idioten dastehen lassen“. Mode als
Akt der Bestrafung also.

Sollte dies zutreffen, dann kann
man Melania Trump nur beglück-
wünschen: Dieser Auftritt war ein
Volltreffer! Denn ausgerechnet auf
ihrer ersten Auslandsreise ohne
Ehemann Donald hat die US-First-
Lady mit ihrer Garderobe für Auf-

sehen gesorgt: Mit Tropenhelm und
Schlangenhaut-Schuhen stolzierte
sie durch Ghana, Malawi und Kenia.
Anschließend posierte sie vor den
Pyramiden in Ägypten in einem
Outfit, das an das der Schauspielerin
Meryl Streep in „Jenseits von Afri-
ka“ erinnerte – aber irgendwie doch
vor allem jenseits von Gut und
Böse war.

Ihr eigener Kommen-
tar? „Ich wünschte, die
Menschen würden sich
mehr darauf konzentrieren,
was ich tue, und nicht darauf,
was ich anziehe.“ Nur wirkt
die Kleiderwahl von Mrs.
Trump eben nicht so, als sei
sie durch einen spontanen
Griff in den Kleider-

schrank im morgendlichen Halb-
schlaf entstanden.

In ihrer Welt mag ein Tropen-
helm ein Accessoire mit Augen-
zwinkern sein, vom Rest der
Menschheit wird er als Symbol der
blutigen Kolonialära gesehen, als
privilegierte Europäer durch Afri-

ka reisten. Ken Opalo, keniani-
scher Dozent an der Universi-

tät in Washington, twitterte
unmissverständlich: „Um
zu verstehen, warum

,Eingeborene‘ womöglich
Kolonial-Nostalgie nicht
begrüßen, muss man nur
an der Oberfläche der
unvorstellbaren Brutali-
tät und Gewalt des Ko-
lonialismus kratzen.“Foto: afp

mahnt zur Einheit: CDU-General-
sekretärin Annegret Kramp-Kar-
renbauer forderte die Christsozialen
auf, ihre Schuldzuweisungen zu be-
enden. Und dabei verwies sie ausge-
rechnet auf den CSU-Übervater
Franz Josef Strauß. Der, so Kramp-
Karrenbauer, hätte jedenfalls nicht
schon vorher darüber geredet, wer
schuld an der Niederlage sei.

Unterdessen gerät zunehmend
auch CSU-Landesgruppenchef Ale-
xander Dobrindt ins Visier der in-
nerparteilichen Kritik. Hinter vor-
gehaltener Hand sagen mehrere
CSU-Bundestagsabgeordnete, dass
sie auch ihn für die Umfragewerte
verantwortlich machen. Dessen
„Strategie der rhetorischen Zuspit-
zung“ habe sich als falsch erwiesen.
Auch der Führungsstil Dobrindts,
heißt es in der Landesgruppe, werde
zunehmend als „selbstherrlich“
empfunden. »Kommentar

bis zum Herbst nächsten Jahres ge-
wählt.“ Dabei prüft die Partei in-
zwischen wohl sogar, den eigenen
Parteichef von möglichen Koaliti-
onsverhandlungen auszuschließen,
wie der Spiegel berichtet.

CSU-Generalsekretär Markus
Blume setzte auf Mobilisierung und
Motivation – und drückt seinen
Wunsch in Form einer Feststellung
aus: „Die CSU war schon immer le-
gendär geschlossen und entschlos-
sen, wenn es darauf ankam“, sagte
er unserer Zeitung. „Wir werden
jetzt alles in einen starken Endspurt
hineinlegen, um die fast 50 Prozent
Unentschlossenen zu erreichen.“ Er
kündigte eine „Mobilisierungsof-
fensive“ mit zusätzlichen Plakaten
und Haustürbesuchen an.

Blume ist nicht der Einzige, der
das Treiben zwischen Söder und
Seehofer zu beruhigen versucht.
Ausgerechnet die Schwesterpartei

VON BERNHARD JUNGINGER

Berlin/München Es ist eine Anspan-
nung wie wohl noch nie in der CSU.
Eine Woche vor der Landtagswahl
wird der offene Streit zwischen
CSU-Chef Horst Seehofer und Mi-
nisterpräsident Markus Söder über
die Ursache der schlechten Umfra-
gewerte der Partei immer heftiger
geführt. Nachdem Söder vor allem
die Bundespolitik dafür verantwort-
lich gemacht hatte, spielte Seehofer
den Ball zurück an Söder: „Er ist zu-
ständig für strategische Überlegun-
gen im Wahlkampf.“

In der Welt am Sonntag zeigte sich
Seehofer zugleich kampfeslustig und
kündigte an, auch nach der Wahl In-
nenminister bleiben zu wollen. „Ich
habe ein großes Werk zu verrich-
ten.“ Auf die Frage, ob er auch den
CSU-Vorsitz behalten wolle, sagte
er: „Ich bin von meinem Parteitag

Seehofer feuert weiter
Wahlkampf Eine Woche vor der Wahl tobt scharfer Streit in der CSU

Eine Woche vor der Landtagswahl liegen die Nerven blank in der CSU, an der Spitze brodelt es. Die Alphatiere Seehofer und Söder
sind vorsorglich in Stellung, um die Deutungshoheit über eine absehbare Wahlschlappe zu erlangen. Foto: Sven Hoppe, dpa

Der Kampf der Giganten

Mehr Besucher,
weniger Straftaten
München Mit dem Ende des 185.
Münchner Oktoberfestes zog
Wiesn-Chef Josef Schmid eine posi-
tive Bilanz. Rund 100000 Besucher
mehr als noch im Jahr 2017 kamen
zum größten Volksfest der Welt auf
die Theresienwiese. Insgesamt wa-
ren es 6,3 Millionen Gäste – und die
tranken rund 7,5 Millionen Maß
Bier. Alkoholfreie Getränke hatten
ein Plus von zehn Prozent. Der
Sprecher der Münchner Polizei,
Marcus da Gloria Martins, verkün-
dete einen Rückgang der Straftaten
um knapp neun Prozent. Jedoch gab
es auch einen tragischen Todesfall:
Ein 58-Jähriger starb in der ersten
Festwoche. Was der Wiesn-Hit
2018 war, in welches Land die meis-
ten Lebkuchen verschickt wurden
und welche kuriosen Fundstücke es
gab, lesen Sie auf Bayern. (dwo)

Schärfster Feind
der CSU: die CSU

Die CSU ist bekannt dafür, nach
Misserfolgen bei Wahlen gna-

denlos Konsequenzen zu ziehen.
Dass sie aber bereits vor einer
Landtagswahl beginnt, sich selbst zu
zerfleischen – das gab es noch nie.
Der Machtkampf zwischen Minister-
präsident Söder und Parteichef See-
hofer ist offen ausgebrochen.

Was ist nur mit dieser stolzen
Partei los? Ihr teils an Arroganz
grenzendes Selbstbewusstsein ist
verschwunden. Bei der Landtags-
wahl wird sie auf Stimmen angewie-
sen sein, die Mitleid und Angst um
Stabilität entspringen, um ein eini-
germaßen akzeptables Ergebnis zu
erzielen. Können die Christsozialen
das wirklich wollen?

Die Wahrheit ist: Die Wahl-
kampf-Strategie der CSU war von
Anfang an falsch. Statt nach rechts zu
rücken und den Menschen mit
Flüchtlingswellen Angst zu machen,
hätte die Partei gelassen auf ihre
Erfolge und ein Land hinweisen sol-
len, das in bester Verfassung ist.
Das passende Motto dazuplakatieren
nun kurioserweise die Grünen:
„Mut geben statt Angst machen.“

Bleibt die Frage, ob Seehofer oder
Söder politisch überlebt. Doch nach
einer brutalen Wahlschlappe ist auch
denkbar, dass die CSU sich beider
Alphatiere entledigt.

Kommentar

VON HOLGER SABINSKY-WOLF
hogs@azv.de

Bayern warten
immer länger auf
Termin bei Facharzt
Test Privatversicherte bekommen ihn deutlich
schneller als Kassenpatienten. Was die Ärzte
sagen und Grüne als Gegenmittel fordern

VON JOACHIM BOMHARD

Augsburg Die gesundheitlichen Pro-
bleme der Testanrufer waren immer
vergleichbar, die Antworten der
Praxen jedoch in der Mehrheit der
Fälle unterschiedlich. Die Grünen
wollten wissen, wie lange es in Bay-
ern dauert, bis ein Kassenpatient
beim Facharzt einen Termin be-
kommt und wie viel schneller es für
Privatversicherte geht. Das Ergeb-
nis nach Anrufen bei 460 Praxen:
Gesetzlich Versicherten wird im
Schnitt ein Termin in 37 Tagen an-
geboten, den anderen in neun Ta-
gen, also 28 früher. Bei vergleichba-
ren Tests 2013 und 2015 betrug der
Unterschied nur 17 bzw. 23 Tage.

Für den Münchner Grünen-Bun-
destagsabgeordneten Dieter Janecek
ergibt sich daraus, dass die Politik
etwas tun muss. Gemeinsam mit sei-
ner Bad Kissinger Kollegin Manuela
Rottmann hat er die Testanrufe in
Auftrag gegeben. Termine ange-
fragt wurden jeweils bei Haut-, Au-
gen- und Hals-Nasen-Ohren-Ärz-
ten sowie Neurologen, Kardiologen,
Radiologen und Orthopäden. Die
Anrufer meldeten sich mit „Ich bin
privat versichert und hätte gerne ei-
nen Termin“ und noch am gleichen,
spätestens am übernächsten Tag mit
„Ich bin gesetzlich versichert ...“.

Die angeblichen Beschwerden
waren immer gleich: Es ging etwa
um nachlassende Sehkraft, Hautaus-
schlag, MRT des linken Knies oder
Rückenprobleme. Bei einem Neu-
rologen in der Region Augsburg be-
kam der „private“ Anrufer inner-
halb dreier Tage einen Termin, der
„gesetzliche“ hätte 202 Tage, also
mehr als ein halbes Jahr, warten sol-
len. Das ist allerdings ein Extrem-
fall, ebenso der Augenarzt im All-
gäu, bei dem der eine nach vier Ta-
gen, der andere nach vier Monaten
einen Termin bekommen hätte. Im
Durchschnitt warten laut der Grü-
nen-Untersuchung im Raum Augs-
burg Privatpatienten zehn Tage auf
einen Termin, Kassenpatienten da-

gegen 38. Im Allgäu, wozu auch Is-
ny/Leutkirch gerechnet wurde,
müsste man je nachdem 14 bzw. 37
Tage warten. Am größten sind die
Unterschiede der Behandlung von
Privat- und Kassenpatienten im
Raum Würzburg (40 Tage), am
niedrigsten in Bayreuth (19).

Es gibt auch Gegenbeispiele: Bei
einem guten Drittel der angerufe-
nen Ärzte wurde kaum ein Unter-
schied bei der Terminvergabe ge-
macht. Die Grünen nennen aus-
drücklich HNO-Praxen in Augs-
burg und Kardiologen in München.

„Keiner will die Zwei-Klassen-
Medizin“, sagt Dieter Janecek.
„Aber im Grunde haben wir sie,
wenn wir den Unterschied von 28
Tagen sehen.“ Der Grünen-Politi-
ker glaubt nicht, dass die von Ge-
sundheitsminister Jens Spahn
(CDU) eingeleiteten Maßnahmen

für kürzere Wartezeiten Wirkung
zeigen werden. Seine Partei strebt
weiter die Bürgerversicherung an,
in der alle ohne Unterschied versi-
chert sind. In einem ersten Schritt
verlangen Janecek und Rottmann
eine einheitliche Honorarordnung,
mit der die Behandlung von Privat-
patienten finanziell weniger attrak-
tiv wird: „Für gleiche Leistung wird
es dann das gleiche Geld geben.“

Ähnliche Untersuchungen der
Kassenärztlichen Vereinigung Bay-
ern (KVB) gibt es übrigens nicht.
Sie verweist auf eine OECD-Studie,
wonach die Patienten in Deutsch-
land mit die kürzesten Wartezeiten
auf einen Arzttermin haben. In einer
anderen Befragung hätten 76 Pro-
zent erst jüngst angegeben, dass ih-
nen die Terminvergabe nicht zu lan-
ge dauert. Außerdem weist die KVB
ausdrücklich darauf hin, dass die
niedergelassenen Ärzte Freiberufler
sind, die selbst über die Terminver-
gabe entscheiden.

Ein Mal in vier Tagen, das
andere Mal in vier Monaten

Parolen Paroli bieten
Was sagen, wenn andere hetzen?
Wer mit Hass konfrontiert ist,
fühlt sich oft sprachlos. Wolfgang
Gall gibt Tipps, wie man reagieren
kann. »Seite 33

Blickpunkt Lokales

FASZINATION EIGENHEIM

Das Magazin für
Bauen, Wohnen und
Leben im Allgäu

Faszination
Eigenheim

4 Wände im Allgäu

Ideenfürs Bad:
Von der Dusche
bis zur Armatur

MehrPlatz:
Wohnraum
untermDach

Einbaugeräte:
Schwarz ist
das neueWeiß
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Panorama-Anzeigen

Mindestformat
240 mm hoch, 676 mm breit
(15 Spalten)

Höchstformat
480 mm hoch, 676 mm breit
(15 Spalten)

Anmerkung zur
Berechnung:
15 Anzeigenspalten

Mindestformat
240 mm hoch, 345 mm breit
(6 Textspalten plus Bund)

Höchstformat
360 mm hoch, 455 mm breit
(8 Textspalten plus Bund)

Anmerkung
zur Berechnung:
6 Textspalten plus Bund =
8,02 Anzeigenspalten,
8 Textspalten plus Bund =
10,36 Anzeigenspalten

Mindestformat
Waagrechter Teil: mindestens 106 mm = 2 Textspalten
breit, Höhe flexibel,
Senkrechter Teil: mindestens 51 mm = 1 Textspalte breit,
Höhe flexibel

Höchstformat
Waagrechter Teil: maximal 327 mm = blattbreit,
Höhe flexibel, senkrechter Teil:
maximal 271 mm = 5 Textspalten breit, Höhe flexibel

Anmerkung zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor: 1 Textspalte = 1,17 Anzeigenspalten

Mindestformat
Basismotiv Festgröße: 120 mm hoch,
327 mm breit = blattbreit

Höchstformat
Herausragender Teil: maximal 106 mm breit =
2 Textspalten und maximal 100 mm Höhe
über Basismotiv

Anmerkung zur Berechnung:
Umrechnungsfaktor: 1 Textspalte =
1,17 Anzeigenspalten, Sonderplatzierungszuschlag:
25 % auf den Gesamtpreis der Anzeige

B
U
N
D

B
U
N
D

Flexform-Anzeigen in L-Form Flexform-Anzeigen

Tunnel-Anzeigen (Belegung auf Anfrage)

Eine Flying Page wird um die erste und letzte Seite
eines Buches gelegt. Sie ummantelt somit hälftig
vertikal das Produkt. Eine Ummantelung des 2. und
4. Buches ist möglich. Bitte stimmen Sie frühzeitig
die Verfügbarkeit dieses Sonderformates mit uns ab!

Anmerkung zur Berechnung:
je Buch
2 x 1/1 Seite + 10 % Produktionszuschlag

Satellitenanzeigen s/w und farbig,
Formate variabel

Platzierung:
Verteilt auf einer Seite, ohne Verbindlichkeit an
bestimmten Stellen auf der Seite. Höchstens
5 Anzeigen auf der Seite bis 1250 mm insgesamt.

Anmerkung zur Berechnung:
Addition aller Anzeigen auf der gleichen Seite.

Satellitenanzeigen

Flying Page

Mindestens 8 Seiten

Anmerkung zur Berechnung:
Prospektanzeigenstrecken (Zeitungsformat)
sind ab 8 Seiten möglich. Sie werden
in Zeitungs-Papierqualität vorproduziert
und der aktuellen Ausgabe als Zeitungs-
bestandteil zugeführt. Preis wird nach
individuellen Anforderungen kalkuliert. Sie
zählen nicht zum Prospektbeilagenumsatz.

Mindestens 3 Seiten,
maximal 6 Seiten

Anmerkung zur Berechnung:
3 Seiten – 19 % Rabatt,
4 Seiten – 25 % Rabatt,
5 Seiten – 30 % Rabatt,
6 Seiten – 35 % Rabatt
(zählt zum Abschluss,
Abschlussrabatt wird
berücksichtigt – nicht additiv)

Anzeigenstrecken

Prospektanzeigenstrecken

Daniel Hartmann
Anzeigenleiter Regio OA /
Stv. Geschäftsstellenleitung

Telefon 08323/802-122
Fax 08323/802-158
E-Mail dhartmann@allgaeuer-

anzeigeblatt.de

Ihr Ansprechpartner:


